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An d ie Delegierten zum 103 . Landeskongress, 
An d ie M itg lieder  der JuLis N RW  
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R e c h e n s c h a fts b e r ic h t z u m  A m ts h a l b ja h r  2 0 2 4 / 2 5  
 
 
Liebe JuLis , 
 
seit einem  halben Jahr darf ich m it Jan ik  und Ph ilip im  Team  d ie 
Program m atik  unseres Landesverbandes unterstützen . Ein 
forderndes politisches ha lbes Jahr  für  den Liberalismus l iegt 
h inter uns a l len . M ein  erstes Am ts-Halbjahr  a ls Beis itzer 
begann ereignisreich m it einer  außerordentlichen N euw ah l für  
den 21 . Bundestag . Trotz der  N ieder lage bin  ich  hochm otiviert 
und m it Dank erfü llt,  d ie Ehre gehabt zu haben , das letzte ha lbe 
Jahr  insbesondere im  Team  Program m atik m itgew irkt haben 
zu dürfen . 
 
Bereits  zum  Auftakt meines Am tshalbjahres durfte ich m ich im  
Program m atik-Team m it zah lreichen Vorsch lägen für  
Änderungsanträge zum  Bundestagsw ahlprogram m  der 
Jungen Liberalen einbr ingen – genau dafür  habe ich kandidiert. 
Gerade d iese intensive Recherche hat m ir  vie l Spaß gem acht 
und m ir  geholfen ein  noch tieferes Verständnis  m it unserer 
Besch luss lage aufzubauen .  
 
Beim  ansch ließenden Bundeskongress in  Er langen durfte ich 
aus dieser  Erfahrung bereits profitieren und das Team  m it 
drei erfolgreichen Änderungsanträgen zum  Antrag der 
Stutzung der  Bundesm inister ien vom  LV Ber lin  unterstützen . 
Unsere Positionen zum  Bürokratieabbau und zur 
Digita lis ierung in unseren höchsten M in ister ien und 
Verw altungen konnten h ierm it auch auf Bundesebene w eiter 
gefestigt w erden . Zu guter Letzt hatte ich d ie Ehre unseren 
fortführenden Antrag zur  Rente einbr ingen zu dürfen , der  
le ider  im  P lenum  noch nicht den M ut für eine Versch lankung der 
Rente finden konnte, aber  hoffentlich  m it N achbesserungen 
auf einem der kom menden Bundeskongresse überzeugen w ird . 
 
Zur  KVK habe ich m ich dann das erste M al m it OpenSlides 
intensiv auseinandersetzen dürfen . Grade d ie Schnittstelle für 
den Verteiler  der  Zugänge bietet noch v ie l Bedarf für  
Profess ionalis ierung, den ich bereits in Zusam m enarbeit m it 
Andre Heeke in  Angr iff genom m en habe und im  kom m enden 
Am ts jahr  w eiterführen w il l ,  sodass Ein ladungen zukünftig noch 
schneller  und feh lerfreier  rausgehen können . Ich  bin 
zuversichtlich, dass w ir  schon zu diesem  Kongress das erste 
M al d ie Zugänge an die Deleg ierten über OpenSlides versenden 
w erden können – lassen w ir  uns überraschen.  



 
N ach der  W ah l stand d ie N eubesetzung der 
Landesarbeitskreise an . H ier  durfte ich einen jungen und 
m otiv ierten Arbeitskreis Bildung aus drei fr ischen Gesichtern : 
Am on Börnsen, Roni M or ina und Ron ja Term ath , beg leiten . Dank 
Annas zu letzt erstellten Leitfadens für  Landesarbeitskreise, 
kam en d ie drei rasch ans Arbeiten und haben nach n icht m al 
fünf W ochen einen Antrag verschr iftl ichen können . D ieser 
konnte sogar noch im  Form at eines d ig ita len LAK-Tages 
vorgestellt w erden , der  unter  anderem  von g le ich s ieben 
N eum itg liedern genutzt w urde – dessen Austausch ein  voller  
Erfolg m it zah lreichen Im pulsen und fr ischen Ideen für eine 
stetige W eiterentw ick lung unseres Verbandes w ar . 
 
N ebenbei durfte ich dem  Team  für  Öffentlichkeitsarbeit 
w ährend der  W ah l k le inere Aufgaben für  das JuLi-M agazin , 
e inem  Video für  d ie Landtagsfraktion und einem  Reel,  
abnehm en . In d iesem Zusam m enhang bin  ich  auch m einem 
eigenen An liegen nachgegangen , Euch d ie Tr ick le-Dow n-Story 
vorzustellen  - d ie M eiose des Story-Shar ings . H ierfür  habe ich 
m it Yannick  Bobzin  und Fi lip bereits  in  Köln  e in ige Videos 
aufgenom m en, d ie le ider  aufgrund der  W ah l noch 
h intenanstehen m ussten und dessen Roll-Out ich  im  
kom m enden Amts jahr  fortführen w il l .  
 
Im  Rahm en der  Aufgaben des Landesvorstandes habe ich 
zudem  m eine Bezirksbetreuung insbesondere im  Rahm en des 
W ah lkam pfes versucht so häufig w ie m öglich  w ahrzunehm en 
und konnte so vie les  neues über unsere Verbandskultur  sow ie 
neue Ansätze für  den W ah lkam pf m itnehmen. Darüber  h inaus 
durfte ich ein  Seminar  für  d ie Stipendiaten der  Fr iedr ich-
N aum ann-Stiftung le iten , w elches die Stipendiaten m it dem 
Liberalismus in der  Prax is und M öglichkeiten zum  Bürger lichen 
Engagem ent im  Liberalismus vertraut m achen sollte . 
 
An d ieser  Stelle m öchte ich m ich beim  gesam ten 
Landesvorstand für d ie vertrauensvolle Zusam m enarbeit 
bedanken . Insbesondere bei m einen Kollegen, Janik  und Phil ip , 
m it denen m ir  d ie gem einsam e Arbeit vie l Spaß bereitet hat 
und von denen ich v ie l lernen durfte . Ebenso Lukas Spitzer , der 
im  Hintergrund stets d ie technische und d igita le 
Profess ionalis ierung unserer  Landeskongresse vorantreibt. 
D ie program m atische Arbeit im  Landesvorstand hat m ir  sehr 
v ie l Spaß und Lust auf m ehr  bereitet, w eshalb ich  m ich zum 
nächsten Landeskongress erneut um  euer  Vertrauen 
bew erben w erde, Verantw ortung für d iesen Landesverband 
m ittragen zu dürfen .  Ich  w ürde m ich r iesig über  eure erneute 
Unterstützung freuen ! 
 
Bis zu unserem 103 . Landeskongress in  M ülheim . 
 
Euer  Freder ik 
 
 
 
 
 
 


